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September 2021: Was neun Jahre zu-
vor mit einem Architektenwettbewerb 
der Erzdiözese Bamberg begann, be-

ndet sich auf dem Schlussspurt zur 
Fertigstellung. Die äußere Kubatur, das 
großzügige Atrium und auch die Innen-
ausstattung der modern gestalteten 
Lernzonen lassen bereits eine Voraus-
schau auf das kommende Schuljahr zu, 
wenn die Flächen von den Schülerinnen 
mit Leben gefüllt und genutzt werden. 
Am 3. Juni nun wird der Neubau durch 
Erzbischof Ludwig Schick eingeweiht. 
H2M Architekten zeichnen sich nicht 
nur für Entwurf und Gesamtplanungs-
leistung (Leistungsphase 1-8) verant-
wortlich, sondern wirken auch aktiv an 
der Entwicklung des Lernkonzepts mit. 
Und das ist alles andere als Standard. 
Die Maria-Ward-Schule vereint Gym-
nasium, Realschule sowie Grundschule 
unter einem Dach. Rund 1200 Mäd-
chen gehen hier zur Schule.

Interimsschule aus Holz  
überbrückte die Bauzeit
Nach einer intensiven Planungs-, Mach-
barkeits- und Abstimmungsphase ent-
schieden sich alle Planungsbeteiligten 
schließlich für den Abriss der bestehen-
den Schule, die im Jahr 1961 errichtet 
worden war. Gründe waren Schimmel-
befall und der marode Zustand der Ge-
bäude. Der kompakte Neubau ist neben 
dem noch betriebenen Kloster der 
Maria-Ward-Schwestern, die seit Jahr-
hunderten in der Stadt ansässig sind, 

Ihr Bauunternehmen für Hoch- und Ingenieurbau
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Der Neubau der Maria-Ward-Schule in Nürnberg ist fertiggestellt

Innovativer Schulbau mit klösterlicher Verbindung
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positioniert und über eine direkte Ver-
bindung an dieses angeschlossen. Um 
den geregelten Schulbetrieb auch wäh-
rend der Abriss- und Neubauarbeiten 
aufrecht erhalten zu können, wurde in 
nur zwei Wochen Bauzeit ein Interims-
bau aus Holz in vorgefertigter Modul-
bauweise errichtet, der nach Abschluss 
der Bauarbeiten vollständig rückgebaut 
wird. Nachdem die Fertigstellung wie 
geplant Anfang 2022 erfolgte, kann 
das Schuljahr 2022/23 bereits im Neu-
bau eingeläutet werden.

Congregatio Jesu in
Erinnerung an Maria Ward
Der Schulbau erinnert durch die Typo-
logie einer kompakten Hallenschule mit 
Innenhof an klassische Klosterbauten 
und wird hierdurch seiner Namensträ-
gerin gerecht. Im Sinne von Maria Ward 
(1585-1645), einer englische Ordens-
schwester in der römisch-katholischen 
Kirche, werden die heutigen Schwes-
tern aktiv in den Schulbetrieb mit ein-
gebunden und sind unter anderem für 
die Mahlzeiten und den Schulgarten 

verantwortlich. Der Orden war lange 
Zeit Träger der 1854 als Mädcheninsti-
tut gegründeten Schule. Vor 30 Jahren 
übernahm die Erzdiözese Bamberg die 
Verantwortung für die Bildungsstätte.

Intelligentes Gebäude- 
und  Lernkonzept
Die Identität des neuerrichteten Gebäu-
des entsteht durch die räumliche Um-
setzung des innovativen Lernkonzepts. 

Tel: +49 9153 97030 25 · buero@die2medientechnik.de  
www.die2medientechnik.de
Hersbrucker Straße 2a · D-91233 Speikern

Allen Schülerinnen und dem Lehrerteam wünschen wir  
eine tolle Zeit in diesen ganz besonderen Räumen.  
Wir sind stolz darauf, mit unserem Team einen Teil  
zu diesem einzigartigen Projekt beigetragen
zu haben.

      

www.bauer-netz.de  I  Tel.: 0911/326065-0
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Wir gratulieren den Maria-Ward-Schulen Nürnberg zum gelungenen 
Neubau und danken für die gute Zusammenarbeit!
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WIR GRATULIEREN ZUM NEUBAU! 
Wir freuen uns über den erteilten Auftrag 
für die Metall-Glas-Fassaden dieses außer-
gewöhnlichen Projektes. 

www.schindler-roding.de 
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Das Herz des Schulbaus bildet der freie 
Lernbereich mit dem großzügigen, weiß 
und oval ausgeführten Atrium und der 
Haupttreppe, die durch den direkten 
Tageslichteinfall von oben mit viel Licht 
versorgt werden. Die Klassenräume 
selbst sind als  exible Struktur ring-
förmig zur Fassade angeordnet und 
geschossweise gestapelt. Vorgelagerte 
Lernzonen ermöglichen eine Erweite-
rung der Klassenräume und bilden eine 
gezielte Vernetzung der unterschiedli-

Hier steckt ganz viel Lindner drin
Die Lindner Group war am Neubau der Maria-Ward-Schulen 
mit Tischlerarbeiten, Holztüren, loser Möblierung sowie einer 
neuentwickelten Lindner Life Glastrennwand beteiligt.

www.Lindner-Group.com

Gustav Biedenbacher GmbH
Haager Winkel 2 · 91126 Kammerstein
Telefon: 09122 . 933 86-0
E-Mail:  info@biedenbacher.de
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Natur neu gelebt.
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer

Äbtissin M. Gertraud Reiter OSB em.
Benediktinerin vom Eucharistischen König

* 08.09.1931                † 11.05.2022

Profess: 30.04.1959
Äbtissinnenweihe: 09.03.1986

Rücktritt: 09.11.1999

geehrt mit der Ehrenmedaille von Oberfranken in Silber, der Ehrenmedaille des Bezirktags Oberfranken 
sowie des Bundesverdienstkreuzes am Bande

M. Äbtissin Mechthild Thürmer OSB mit Konvent und Oblatengemeinschaft, 
Gislinde Reiter (Schwester) und Florian Reiter (Ne e) 

Abtei Maria Frieden in Kirchschletten.

Ä

Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. (Johannes 11,25)

Mit Traurigkeit, aber in großer Dankbarkeit, nimmt die Kirchengemeinde St. Peter und Paul  
Rattelsdorf mit der Kuratie Medlitz/Birkach Abschied von

Frau Hannelore Scheerbaum
Frau Scheerbaum war von 1987 bis 2016 im Pfarrbüro Rattelsdorf als Pfarrsekretärin tätig.  

Ihr Wirken galt in liebevoller und hingebungsvoller Weise Gott und den Menschen  
unserer Pfarrgemeinden.

Dabei sah sie ihre Tätigkeit als Berufung und setzte sich auch ehrenamtlich in vielfältiger Weise  
für die Belange, Sorgen und Nöte der Menschen ein. Insbesondere gestaltete sie  

als langjähriges Mitglied des Pfarrgemeinderates unsere Pfarrei überaus engagiert mit.
Wir werden sie stets in bester Erinnerung behalten und danken ihr für all ihren unermüdlichen  

Einsatz. Unser Gebet und Mitgefühl gelten Frau Scheerbaum und ihrer Familie.

 Für die Kirchenverwaltungen: Für die Pfarrgemeinden: 
 Manfred Ullrich, Kirchenp eger  Lorenz Mai, Pfarrgemeinderatsvorsitzender

Für den Seelsorgebereich Main-Itz:
 Philipp Janek, Pfarrvikar Tobias Späth, Verwaltungsleiter

Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen: 
Der Tod wird nicht mehr sein, keine Trauer, keine Klage, keine Mühsal. (O enbarung 21, 4)

Tief betro en nehmen die katholischen Kirchengemeinden St. Peter und Paul Zapfendorf,  
St. Johannes der Täufer Kirchschletten und St. Jakobus Ebing Abschied von

Frau Elisabeth Thomas
Frau Thomas war im Pfarrbüro Ebing von 1989 bis 2014 und im Pfarrbüro Zapfendorf  

von 2005 bis 2019 als Pfarrsekretärin tätig. Sie hat sich dabei über drei Jahrzehnte unermüdlich  
für die Belange der Pfarreien und ihre Gemeindemitglieder eingesetzt.

Auch wenn uns ihr früher Tod schockiert, wünschen wir ihr, dass sie jetzt bei Gott  
das neue Leben erfährt. Sie selber hat diesen Glauben durch ihren Dienst verkündet.

Unzählige Menschen in unseren Gemeinden werden Frau Thomas in dankbarer Erinnerung  
behalten. Unser Gebet und Mitgefühl gelten ihr und ihrer Familie.

 Für die Kirchenverwaltungen: Für die Pfarrgemeinden und
 Josef Martin, Kirchenp eger den Seelsorgebereich Main-Itz:
 Siegfried Bauer, Kirchenp eger Markus Schürrer, Pfarrer
 Josef Schnapp, Kirchenp eger Tobias Späth, Verwaltungsleiter

chen Schulformen (Grundschule, Real-
schule, Gymnasium), die bewusst nicht 
räumlich voneinander getrennt sind. 
Ganzglastrennwände sorgen für Trans-
parenz zum Flurbereich und versorgen 
die Räumlichkeiten mit reichlich Tages-
licht. Einige der Glaselemente decken 
die notwendigen Brandschutzanforde-
rungen ab, die in diesem Bauvorhaben 
als Einzelfallzulassung geprüft und 
genehmigt wurden. Die hochwertige 
Materialität wird durch einen hellen Ter-
razzoboden im Erdgeschoss und fugen-
los gegossene PU-Beschichtungen in 
den Obergeschossen ergänzt. Klassen-
raumeinbauten aus gebürsteter Weiß-
tanne runden das Materialkonzept ab.

Innovatives und zeitgemäßes  
Lüftungskonzept
Die Transparenz des Inneren wird auch 
in der Kubatur spürbar. Zum innen-
liegenden Pausenhof ö net sich die 
Fassade mit einer abstrakt gestalteten 
Baumstruktur. Die Closed-Cavity-Fass-
ade ist in 3x6 Meter große Fensterele-
mente gegliedert. Ihren Namen ver-
dankt sie dem vollständig gekapselten 
Raum zwischen innerer und äußerer 
Fassadenschale; sie ist mit einem in-
nenliegenden, steuerbaren Sonnen-
schutz und drehbaren Lüftungs ügeln 
aus Echtmessingklappen ausgestattet, 
um die Räume mit Frischluft zu versor-
gen. In Zusammenarbeit mit der Lüf-
tungs rma entwickelten H2M Archi-
tekten auch für die Klassenräume selbst 
ein innovatives und dezentrales Lüf-
tungskonzept, das pandemiebedingte 
Lüftungsanforderungen erfüllt und 
elegant in einem Schrank- und Garde-
robenmöbel integriert ist.

Recycelte Ziegel aus Abbruchgebäude
Der Baukörper ruht im heterogenen 
Umfeld des Keßlerplatzes in Nürnberg-
Wöhrd. Diese Solidität wird gestärkt 
durch die Wahl des Architekturbetons, 
dem die Abbruchklinker der roten 
Ziegelbauten als Zuschlagsto e bei-
gemischt wurden. Von außen ist das 
Endergebnis des Schulneubaus deut-
lich spürbar. Wertigkeit in Materialität 
und Kubatur sorgen nicht zuletzt für 
eine hohe Identi kation aller Planungs-
beteiligten mit dem künftigen Schulge-
bäude. Heute schon überzeugt das Pro-
jekt auf ästhetischer Ebene, die baldige 
Nutzung der Kinder und Lehrenden wird 
dem Gebäude den letzten Schli  zur in-
dividuellen Prägung verleihen.

Text: H2M Architekten/hbl
Fotos: Claus Trübenbach


